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Kinder und Jugend 
\. 

Zielvorgabe: 

Verbesserung der Lebenswelt junger Menschen 
Aufbau einer Kinder- u. Jugendeinrichtung 
Entwicklung einer Zwischenlösung in der Jugendarbeit 

~ 
/ 

Jugendein­
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Interims­
lösung 

Boxschule 

Ferien­
aktionen 

Entwicklung von sportlichen und pädagogiSchen Angeboten 

Zur Förderung der Jugendarbeit und den damit verbundenen Schwer­
punkt-Aufgaben im Bereich Bildung und Suchtprävention ist die Verwal­
tung durch einen aktuellen kommunalpolitischen Beschluss beauftragt 
worden, den Neubau einer Jugendeinrichtung im Gebiet zu planen. Die 
Einrichtung wird auch die bereits im Gebiet bestehende Jugendwerkein­
richtung beherbergen. Die Finanzierung der Maßnahme ist noch nicht 
abschließend geklärt, favorisiert wird allerdings die Förderung über Städ­
tebaufördermittel. . 
Zur Zeit werden mit den Fachämtern alternative Standorte diskutiert, wo­
bei die Umnutzung und Aufstockung einer mindergenutzten Parkpalette 
an der Theodor-Heuss-Straße von allen Beteiligten als günstigster Ort 
angesehen wird . 

. Frühzeitiges Einbeziehen des vorgesehenen Trägers, sowie der Jugend­
lichen selbst soll auch unter den angestrebten beschäftigungspolitischen 
Effekten eine größtmögliche Akzeptanz der geplanten Einrichtung garan­
tieren. 
Durch geplante Kontakte zu den Schulen vor Ort soll dieser Prozess for­
ciert und die Planung der Jugendeinrichtung möglichst in den Unterrichts­
ablauf integriert werden. 
Ein Planungsauftrag für die Umnutzung der Parkpalette in eine Jugend­
einrichtung so" kurzfristig in Auftrag gegeben werden (siehe auch Star­
termaßnahmen). 

Da Planung und Bau der Jugendeinrichtung mindestens 2 Jahre in An­
spruch nehmen werden, muss für diesen Bereich eine Interimslösung 
entwickelt werden. Gedacht ist an die Anmietung eines zur Zeit leerste­
henden Ladenlokals mitten im Nahbereichszentrum (siehe auch Starter­
maßnahmen). 
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Als weiteres Angebot für die Jugendlichen soll die Einrichtung einer 

Sportstätte I Boxschule im Untergeschoss eines Geschäftsbereiches . 

durch eine private Umbaumaßnahme realisiert werden (siehe Starter­

maßnahmen). 


Künftig geplante Angebote für Kinder im RahMen von Freizeit- und Spiel­
aktionen aus den Bereichen der Erlebnis-, Kultur-, Sport- u. Abenteuer­
pädagogik sollen gezielt Kinder ansprechen,die in den Ferien zu Hause 
bleiben und nicht an Ferienmaßnahmen, die zum Teil von den Kirchen­
gemeinden durchgeführt werden, teilnehmen können. 


